
 

 
 

 
Presseinformation 
Wien │ 26.5.2025 

Vermögenssteuer-Vorstoß von ÖGB gefährdet Vertrauen und Standort Österreich 

Utl: Katzians Forderung gefährdet Rechtssicherheit und Eigentum. Vermögenssteuern sind 
nicht Teil des Regierungsprogramms. 

Wien (OTS) – Die Aussagen von ÖGB-Präsident Wolfgang Katzian in der gestrigen ORF-
Pressestunde zur Wiedereinführung von Vermögens- und Erbschaftssteuern sind 
irritierend. Diese Debatte wurde längst entschieden und bewusst nicht in das 
Regierungsprogramm aufgenommen. 

Wer jetzt erneut Verunsicherung stiftet und mit altbekannten Versprechen wie „es trifft eh 
nur die Reichen“ argumentiert, täuscht: Die Besteuerungsgrenzen wurden in vergangenen 
Diskussionen wie ein Enteignungslimbo immer weiter nach unten verschoben. Eigentum 
gerät unter Druck, der Standort Österreich ebenfalls.  

ÖHGB-Präsident RA Dr. Martin Prunbauer: „Erbschafts- und Vermögenssteuern behindern 
gerade im Immobilienbereich Investitionen und machen den Standort Österreich 
unattraktiv. In wirtschaftlich unsicheren Zeiten braucht es Stabilität, keine ideologisch 
motivierten Belastungsdebatten“. 

  Mehr über den ÖHGB 

Der Österreichische Haus- und Grundbesitzerbund (ÖHGB, www.oehgb.at) ist die größte 

freiwillige Interessenvertretung österreichischer Haus-, Grund- und Wohnungseigentümer. 

Die Hauptaufgabe des ÖHGB besteht im Schutz und in der Förderung des Privateigentums 

sowie der Wahrnehmung der gemeinsamen Interessen der privaten 

ImmobilienbesitzerInnen. Die ca. 30.000 Mitglieder teilen sich auf die neun 

Landesverbände auf, die ihren Mitgliedern mit fundierten Rechts-, Steuer-, Versicherungs-

, Bau- bzw. Finanzierungsberatungen und weiteren, umfangreichen Informations- und 

Serviceleistungen, zur Seite stehen. Darüber hinaus betreiben der ÖHGB und dessen 

Landesverbände im Interesse der Mitglieder aktive Standespolitik in der 

Interessenvertretung auf allen Ebenen. 
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